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Ruf aus Rostock 
 
Zum Gedenken an den 200. Todestag des großen deutschen Europäers, Dichters, 
Theologen und Philosophen Johann Gottfried Herder haben wir uns heute im 
Festsaal des traditionsreichen Rathauses der deutschen Hansestadt Rostock 
eingefunden, um uns in der Schar derer einzureihen, die dem Frieden und der 
Menschenliebe in unserer Zeit neue Impulse geben möchten und die zu denen 
gehören wollen, für die der "Krieg das schlimmste ist, was Menschen sich antun!" 
(Herder)  

Wir halten es mit Herder: "Liebe und Leben haben überall auf der Erde ihre Reiche, 
wenn man sie gewähren lässt, sie mit Freundschaft und Freude verbindet, sie auf die 
große wie die kleine Welt des menschlichen Zusammenlebens bezieht." 

Dessen müssen wir uns alle angesichts zahlreicher blutiger Konflikte wieder weitaus 
stärker bewusst werden. 

Dafür wollen wir einstehen! 

Dafür ergeht unser "RUF aus ROSTOCK"! 

Rostock, den 18.12.2003 

Die Teilnehmer des HERDER- Kolloquiums der Hansstadt Rostock, der HERDER- 
Gesellschaft Mecklenburg- Vorpommern, des EUROPA-ZENTRUMS ROSTOCK und 
des Landeskulturbundes Mecklenburg-Vorpommern. 
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